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Bedingungen für die Projekt-Impressums-Add-Ons 
Stand: 01.10.2026 

 
 
Diese Bedingungen richten sich ausschließlich an Unternehmer im Sinne des § 14 BGB (z. B. 
Gewerbetreibende, Selbstständige, Content-Creator). Sie gelten zwischen dem Anbieter (nachfolgend 
„Auftragnehmer") und dem unternehmerischen Kunden (nachfolgend „Kunde"). 
 
Dies ist eine Ergänzung zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) sowie den jeweiligen Produkt- 
oder Leistungsbedingungen. Soweit sich Regelungen widersprechen, gehen individuelle 
Vereinbarungen den allgemeinen Bestimmungen vor. 
 
Alle Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter (m/w/d). Aus Gründen der 
besseren Lesbarkeit wurde auf die gleichzeitige Verwendung von mehreren Sprachformen verzichtet. 

 
 
 

Allgemeine Regelungen 

 
 

(1) Add-Ons und Zusatzleistungen erweitern den Leistungsumfang des jeweils gebuchten Projekt-
Impressums-Pakets. Sie können je nach gebuchtem Paket bereits enthalten sein oder zusätzlich 
im Shop gebucht werden. Sie begründen keine weitergehenden Nutzungsrechte. 
 

(2) Sämtliche Add-Ons und Zusatzleistungen setzen ein aktives Projekt-Impressums-Paket voraus, 
soweit nicht ausdrücklich etwas Abweichendes vereinbart wurde. 
 

(3) Soweit eine vorherige Freigabe oder Bestätigung durch den Auftragnehmer erforderlich ist, darf 
die jeweilige Leistung erst nach dieser Bestätigung genutzt werden. 
 

(4) Endet das zugrunde liegende Projekt-Impressums-Paket, enden auch sämtliche hierauf 
aufbauenden Add-Ons automatisch, sofern keine abweichende Vereinbarung getroffen wurde. 
 

(5) Der Auftragnehmer ist berechtigt, die Nutzung des Add-Ons abzulehnen, sofern 

• eine eindeutige Zuordnung zum Kunden oder zum gebuchten Leistungsumfang nicht 
möglich ist,  

• gesetzliche Vorschriften entgegenstehen,  

• berechtigte organisatorische oder sicherheitsrelevante Gründe vorliegen oder  

• die Nutzung gegen diese Produktbedingungen oder die Gebührenordnung verstößt. 
 

(6) Der Impressumsservice berechtigt ausschließlich zur Nutzung der Leistungen nach diesen 
Produktbedingungen. 
 

(7) Individuelle schriftliche Vereinbarungen zwischen Auftragnehmer und Kunde bleiben hiervon 
unberührt. Soweit einzelne Leistungen ausdrücklich individuell vereinbart wurden, gehen diese 
Vereinbarungen den allgemeinen Regelungen dieser Produktbedingungen vor. 
 

(8) Soweit für einzelne Add-Ons eine vorherige Meldung oder Freigabe erforderlich ist, darf die 
jeweilige Nutzung erst nach ausdrücklicher Bestätigung durch den Auftragnehmer erfolgen. 
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1. Add-On „Fanpost“ 
 

 
(1) Das Add-On „Fanpost" erweitert den Leistungsumfang des Projekt-Impressums-Services um die 

Annahme und Bearbeitung von Fanpost- und sonstigen Empfangssendungen. 
 

(2) Als Fanpost- und Empfangssendungen gelten insbesondere: 
• Postkarten,  
• Briefe mit Beilagen (z. B. Zeichnungen, Autogrammkarten oder sonstige Materialien),  
• Geschenke,  
• Kleinartikel (z. B. Schlüsselanhänger, Kugelschreiber oder vergleichbare Gegenstände),  
• Bestellungen Dritter an den Kunden,  
• Päckchen, Pakete sowie vergleichbare Sendungen, soweit diese nicht nach diesen 

Produktbedingungen oder gesetzlichen Vorschriften von der Annahme ausgeschlossen 
sind. 

 
(3) Das Add-On berechtigt den Kunden außerdem, 

• die bereitgestellte Anschrift als Empfängeranschrift für Fanpost zu verwenden,  
• die Anschrift bei Wunschlisten (z. B. Amazon, Throne oder vergleichbaren Diensten) als 

Lieferanschrift zu hinterlegen,  
• die Anschrift als Absenderanschrift für unentgeltliche Sendungen (z. B. Give-aways oder 

Geschenke) zu verwenden.  
 

Eine Nutzung als private Lieferanschrift für eigene Bestellungen oder als Geschäfts-, Retouren-, 
Versand- oder Rechnungsanschrift ist nicht Bestandteil dieses Add-Ons. 

 
(4) Der konkrete Ablauf der Annahme, Sicherheitsprüfung, Dokumentation, Bearbeitung, 

Weiterleitung, Lagerung und Entsorgung von Sendungen richtet sich nach den Bedingungen für 
die Postbearbeitung. 
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2. Add-On „Shopy“ 
 

 
(1) Mit dem Add-On „Shopy“ darf die bereitgestellte Anschrift zusätzlich für Shops, 

Verkaufsplattformen, Merchandise-Angebote, Spendenplattformen, Mitgliedschaftsangebote 
sowie sonstige monetarisierte Angebote des Projekts verwendet werden. 
 
Hierzu zählen insbesondere  

• eigene Shops, Merchshops,  

• Marktplätze, Verkaufsplattformen (z. B. Etsy),  

• Merchandise-Plattformen,  

• Mitgliedschaftsangebote (z. B. Patreon),  

• Spendenplattformen (z. B. Ko-fi),  

• Crowdfunding-Angebote  

• sowie vergleichbare Drittanbieter-Dienste. 
 
Ebenfalls umfasst sind Angebote von Dienstleistungen oder individuell angefertigten Leistungen 
(„Commissions“), unabhängig davon, ob die Beauftragung unmittelbar über die Plattform selbst 
oder über Nachrichten, E-Mail, Kontaktformulare, Discord, Social Media oder sonstige 
Kommunikationswege erfolgt. 
 
Hierzu zählen insbesondere Hinweise wie „Commission-Anfragen per DM“, „Auftragsarbeiten“, 
„Anfragen per E-Mail“, „Individuelle Anfertigungen“, „Custom Orders“, „Custom Content“ oder 
vergleichbare Formulierungen, die auf eine entgeltliche Leistung oder Beauftragung hindeuten. 
 
Die Nutzung ist ausschließlich für die vom Auftragnehmer bestätigten „Shops“ gestattet. 

 
(2) Der Auftragnehmer übernimmt keine Haftung sowie keine Garantie-, Gewährleistungs- oder 

sonstigen Verpflichtungen für die über diese Angebote vertriebenen Produkte, 
Dienstleistungen, Mitgliedschaften, Inhalte oder sonstigen Leistungen. 
 

(3) Die Verantwortung für Verkauf, Versand, Zahlungsabwicklung, Rückerstattungen, 
Reklamationen, Mitgliedschaften, Spenden, digitale Inhalte, steuerliche Pflichten, rechtliche 
Kennzeichnungspflichten sowie sämtliche weiteren Prozesse liegt vollständig beim Kunden oder 
dem jeweiligen Plattformbetreiber. 
 

(4) Jedes unter diesem Add-On genutzte Angebot ist dem Auftragnehmer vor Nutzung der Anschrift 
durch Übermittlung der vollständigen URL per E-Mail zu melden.  

 
(5) Die Nutzung der Anschrift für private Verkaufsangebote, private Bestellungen oder sonstige 

nicht vom gebuchten Leistungsumfang umfasste Monetarisierungsangebote ist nicht gestattet.  
 

(6) Alle über dieses Add-On genutzten Shops, Plattformen und Angebote müssen dem Kunden 
eindeutig zugeordnet werden können und vor der Nutzung durch den Auftragnehmer 
freigegeben worden sein. 
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3. Add-On „Spicy“ 
 

 
(1) Mit dem Add-On „Spicy“ darf die bereitgestellte Anschrift auch für Plattformen, Webseiten, 

Communities und Inhalte verwendet werden, die aufgrund ihres Inhalts, ihrer Ausrichtung oder 
gesetzlicher Vorgaben ausschließlich oder teilweise für volljährige Personen bestimmt oder 
bestimmt sein können. 

 
(2) In den Anwendungsbereich dieses Add-Ons fallen insbesondere NSFW-Plattformen, FSK18-

Inhalte, Erotik-Angebote, altersbeschränkte Communities, entsprechende Produkte und 
Dienstleistungen sowie vergleichbare Angebote. 
 

(3) Die abschließende Prüfung und Freigabe erfolgt durch den Auftragnehmer. 
 

(4) Das Add-On kann insbesondere für folgende Angebote erforderlich sein: 

• FSK18-Profile und Plattformen (z. B. OnlyFans, BestFans oder vergleichbare Dienste) 

• Cam-Plattformen und vergleichbare Live-Angebote 

• Monetarisierte Video-Plattformen mit FSK18-Inhalten 

• Altersbeschränkte Communities, Discord-Server, Webseiten oder Foren 

• Erotik-Shops oder vergleichbare Verkaufsangebote 

• Fetisch-, BDSM- oder vergleichbare Angebote 

• Erotik-Chats oder vergleichbare Kommunikationsangebote 
 
Die Aufzählung dient lediglich als Orientierung und ist nicht abschließend. 
 

(5) Der Kunde ist verpflichtet, Änderungen der Inhalte oder des Nutzungszwecks einer bereits 
freigegebenen Plattform unverzüglich mitzuteilen, sofern hierdurch die ursprüngliche Freigabe 
berührt werden kann. 
 

(6) Insbesondere ausgeschlossen sind Inhalte,  

• die Gewalt verherrlichen,  

• missbräuchliche Handlungen darstellen oder fördern,  

• gegen gesetzliche Bestimmungen oder geltendes Recht verstoßen, 

• geeignet sind, Personen zu gefährden oder 

• nach pflichtgemäßem Ermessen des Auftragnehmers geeignet sind, dessen berechtigte 
Interessen oder sein Ansehen erheblich zu beeinträchtigen. 

 
(7) Die Verantwortung für Inhalte, Alterskennzeichnungen, Altersverifikation, 

Kennzeichnungspflichten, Zahlungsabwicklung, Verkauf, Versand sowie sämtliche rechtlichen 
Anforderungen liegt vollständig beim Kunden oder dem jeweiligen Plattformbetreiber. 
 

(8) Jede Nutzung dieses Add-Ons ist dem Auftragnehmer vorab durch Übermittlung der 
vollständigen URL per E-Mail mitzuteilen.  

 
(9) Das Add-On gilt ausschließlich für die ausdrücklich bestätigten Angebote des Kunden. 
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4. Add-On „DPMA“ 
 

 
(1) Mit dem Add-On „DPMA“ darf die Anschrift des Auftragnehmers als Zustellanschrift beim 

Deutschen Patent- und Markenamt (DPMA) für eine angemeldete Marke des Kunden 
verwendet werden. 
 

(2) Die Nutzung der Anschrift beschränkt sich ausschließlich auf die beim DPMA vorgesehene 
Zustellanschrift. Sie begründet weder eine Inhaberschaft noch eine Geschäftsanschrift oder 
einen Sitz des Kunden. 

 
(3) Die Anmeldung, Eintragung, Änderung oder Löschung einer Marke erfolgt ausschließlich durch 

den Kunden oder dessen beauftragte Vertreter. Die Eintragung des Markeninhabers sowie 
sämtliche Registerdaten erfolgen nicht über den Auftragnehmer. 
 

(4) Der Auftragnehmer übernimmt keine markenrechtliche Beratung, Prüfung oder Vertretung. 
 

(5) Die Eintragung oder Änderung der Zustellanschrift beim DPMA ist dem Auftragnehmer nach 
erfolgreicher Bearbeitung durch das DPMA nachzuweisen. 
 

(6) Hierzu genügt insbesondere die Übersendung der URL des Registereintrags oder eines 
vergleichbaren Nachweises per E-Mail. 
 

(7) Das Add-On gilt ausschließlich für die dem Auftragnehmer gemeldete und bestätigte Marke. Für 
jede weitere Marke ist ein separates Add-On erforderlich. 
 

(8) Die Nutzung unserer Anschrift als Zustellanschrift für nicht gemeldete Marken ist nicht 
gestattet. 

 
(9) Sämtliche über oder bezogen auf das DPMA eingehenden Briefsendungen werden 

entsprechend den Bedingungen für die Postbearbeitung bearbeitet. 
 

(10) Abweichende Regelungen gelten nur, sofern sie ausdrücklich vereinbart wurden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


